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Bundesnetzagentur plant mehr Transparenz für Nutzer 
von Breitbandanschlüssen 

Homann: „Deutlicher Handlungsbedarf bei Kundeninformation“ 

Die Bundesnetzagentur hat heute Eckpunkte zur Förderung der Transparenz 
insbesondere für Nutzer von Breitbandanschlüssen veröffentlicht. Die 
Eckpunkte enthalten einzelne Maßnahmen, die die Kundeninformation stark 
verbessern sollen. 
 
„Wir wollen mit dem heute vorgeschlagenen Maßnahmenpaket die Transparenz 
für Nutzer von Breitbandanschlüssen deutlich erhöhen. Ein Höchstmaß an 
Transparenz ist gerade auch angesichts der jüngsten Debatte zu den neu 
eingeführten Flatrate-Tarifen der Deutschen Telekom von besonderer 
Bedeutung. Die Bundesnetzagentur leistet mit ihrem Vorschlag einen Beitrag 
zur Versachlichung der Diskussion. Der Endkunde muss vor und nach dem 
Vertragsschluss wissen, welche Leistung er von seinem Anbieter erwarten kann, 
und die Leistung auch kontrollieren können“, sagte Jochen Homann, Präsident 
der Bundesnetzagentur. 
 
Die Bundesnetzagentur schlägt speziell zu Volumentarifen vor, den Endkunden 
laufend über das von ihm verbrauchte Datenvolumen zu informieren. Außerdem 
sollte sichergestellt sein, dass der Kunde genau weiß, welche Dienste in ein 
vertraglich vereinbartes Datenvolumen einberechnet werden und welche nicht. 
Diese Informationen müssten auch den Betreibern von 
Internetvergleichsportalen leicht zugänglich gemacht werden, damit sich der 
Endkunde dort vor der Entscheidung für einen bestimmten Tarif einfach und 
transparent informieren kann. 
 
„Defizite beim Thema Transparenz bestehen aber nicht nur bei Volumentarifen, 
sondern gleichermaßen bei fast allen mobilen und stationären 
Breitbandanschlüssen. Hier sehen wir deutlichen Handlungsbedarf insbesondere 
bei der Information des Endkunden über die tatsächlich verfügbare 
Datenübertragungsrate seines konkreten Breitbandanschlusses“, betonte 
Homann. 
 
In ihrer am 11. April veröffentlichten Messstudie hatte die Bundesnetzagentur 
festgestellt, dass über alle Technologien, Produkte und Anbieter hinweg die 
Nutzer oft nicht die Bandbreite gemessen haben, die ihnen als maximal 
mögliche Bandbreite von ihrem Anbieter in Aussicht gestellt wurde. 
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Die parallel durchgeführte Untersuchung der Vertragsinhalte hatte ergeben, dass 
fast alle Anbieter gegenüber den Kunden flexible Angaben zur verfügbaren 
Bandbreite machen. Der Kunde weiß damit nur vage, mit welcher Leistung er 
konkret rechnen kann. Auch nach Vertragsabschluss und erfolgter Schaltung 
besteht kein regulärer Prozess, dem Endkunden aktiv einen Überblick über die 
Leistungsfähigkeit des konkreten Anschlusses zu bieten. 
 
„Wir schlagen vor, dass der Endkunde in einem Kundeninformationsblatt 
schnell und verständlich über die vertraglich angebotene minimale und 
maximale Datenübertragungsrate seines Anschlusses informiert wird. 
Außerdem sollten die Anbieter nach der Schaltung eines Festnetz- oder 
Mobilfunkanschlusses die tatsächlich vor Ort verfügbare Datenübertragungsrate 
nachmessen. Das Ergebnis sollte dem Endkunden mitgeteilt werden. Bei 
Abweichungen der vertraglich vereinbarten von der tatsächlichen 
Datenübertragungsrate sollten die Anbieter über mögliche Entschädigungs- und 
Erstattungsansprüche oder Sonderkündigungsrechte informieren“, sagte 
Homann. 
 
Neben der verständlichen Darstellung von Leistungsangaben durch den 
Anbieter sollten Endkunden außerdem die Möglichkeit erhalten, kostenlos 
selbst die Qualität ihres Anschlusses in einem vergleichbaren und transparenten 
Messverfahren zu kontrollieren. „Wir hoffen, dass hierdurch Vertragstreue 
langfristig zu einem wichtigen Bestandteil der Kundenentscheidung wird“, so 
Homann. „Allgemein zugängliche und verständlich aufbereitete Messdaten 
können den Endkunden außerdem schon im Vorfeld einer Produktentscheidung 
darüber informieren, mit welcher Dienstequalität er voraussichtlich rechnen 
kann.“ 
 
Ergänzend schlägt die Bundesnetzagentur vor, die Schutzvorkehrungen, die für 
Nutzung von mobilen Datendiensten im EU-Ausland gelten, auch auf nationale 
mobile Datendienste anzuwenden. Zur Verbesserung des Anbieterwechsels 
sollten allen Endkunden zudem in ihrer monatlichen Rechnung Informationen 
über die aktuell gültigen Laufzeiten ihres Vertrags und Hinweise zum Ablauf 
des Anbieterwechsels zur Verfügung gestellt werden. 
 
Die „Maßnahmen zur Förderung der Transparenz im Endkundenmarkt und zu 
Messverfahren“ sowie die Ergebnisse der Messstudie und der Prüfung der 
Telekommunikationsverträge sind auf der Internetseite der Bundesnetzagentur 
veröffentlicht. Anbieter, Verbände und die interessierte Öffentlichkeit können 
bis zum 2. September 2013 zu den Eckpunkten Stellungsnahmen abgeben. 
Danach wird die Bundesnetzagentur über die konkrete Umsetzung der 
vorgeschlagenen Maßnahmen entscheiden. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 2400
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.12500
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 1000
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


